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vertretenen weiblichen Drittordensgemeinschaften war von 1543 bis 1802 im
allerheiligenkloster in Weisenau ansässig. Den reich illustrierten, informativen
Band beschließen ein Kapitel „stadthöfe auswärtiger Klöster in Mainz“, ein
Verzeichnis „aktuelle orden in Mainz“, eine „Kleine chronik der Mainzer Klöster
und stifte“ sowie das „literatur- und Quellenverzeichnis“. eine Korrektur:
nikolaus Wiggers (Vigerius) war 1619 nicht „ordensgeneral“, sondern Provinzial
der Kölnischen Provinz oFM (vgl. 82). eine bibliografische ergänzung: Thomas
Berger, „So weit nämlich gieng die von den Franzosen uns überbrachte Freiheit,
daß man selbst das Tageslicht kaufen mußte.“ Mitteilungen aus der Chronik des
Tertiarinnenklosters bei Weisenau vor der kurfürstlichen Residenzstadt Mainz zum
Ende des 18. Jahrhunderts, in WiWei 63 (2000) 273-323. B. M.

* Edizioni di Basilea del XVI secolo a sud delle Alpi. catalogo
dell’esposizione a cura del centro di competenza per il libro antico. lugano,
Biblioteca salita dei Frati 12 maggio-12 agosto 2016, in arte & storia 68 (2016)
1-122. – Die hier dokumentierte bemerkenswerte kleine ausstellung des in der
Bibliothek des ehemaligen Kapuzinerklosters von lugano angesiedelten
“Kompetenzzentrums für alte Bücher“ zeigt „vorwiegend von humanisten
herausgegebene patristische Werke […], neuübersetzungen von heiligen
schriften […] und Klassiker“ (s. 9). allen Büchern ist gemeinsam, dass sie im
15. und 16. Jahrhundert in Basel gedruckt wurden. „Die rheinstadt war in den
ersten Jahrzehnten des 16. Jahrhunderts ein wichtiges Kulturzentrum und war in
ganz europa für den sorgfältigen Buchdruck und für die Qualität der
abbildungen sowie für die Vielzahl an Werken, die dort gedruckt wurden,
bekannt“, so das Vorwort (8). unter den zehn berücksichtigten herkunftsbi -
bliotheken befinden sich auch einige (z.T. ehemalige) franziskanische
Konventsbibliotheken, die jeweils in einer bebilderten einführung kurz
vorgestellt werden: ospizio dei cappuccini di Tiefencastel, convento dei Frati
Minori [conv.] di san Francesco di locarno, convento dei Frati Minori [conv.]
della Madonna del sasso di locarno-orselina, convento dei Frati Minori
osservanti di santa Maria degli angeli di lugano, convento dei Frati cappuccini
di lugano. insgesamt 20 Werke werden fachgerecht in schrift und Bild
vorgestellt und analysiert. zudem sind in dem Katalog glossarische
erläuterungen sowie die folgenden kurzen thematischen abhandlungen
eingestreut: „i Manuzio del nord“, „non possiamo pensare a erasmo senza avere
in mente Basilea“, „Basilea capitale“, „nota su erasmo da rotterdam e il destino
delle sue edizioni“, „un umanesimo evangelico“, “i tipografi basileesi dei libri
esposti“, “lettere e libri tra lugano e Basilea”. Der schmucke Band endet mit
einer Bibliografie und diversen hilfreichen indices. 

B. M.

* Faes, BarBara. – Bonaventura da Bagnoregio. Un itinerario tra
edizioni, ristampe e traduzioni. – 20121 Milano, edizioni Biblioteca Francescana
(info@bibliotecafrancescana.it), Piazza sant’angelo 2, 2017. – 240 x 170 mm,
221 p. – (Fonti e ricerche 26).- € 18,00. – anlässlich des Bonaventura-Jubiläums
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